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3. Corporate-Governance- 
Bericht und Erklärung zur  
Unternehmensführung

Vorstand und Aufsichtsrat der Deutsche Konsum 

REIT-AG (DKR) berichten im Folgenden über die 

Corporate Governance des Unternehmens gemäß 

Ziffer 3.10 des Deutschen Corporate Governance 

Kodex (DCGK) und zugleich über die Unternehmens-

führung gemäß § 289f HGB n.F.

Zunächst wird hierbei die aktuelle Entsprechens-

erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats der 

Deutsche Konsum REIT-AG vom 12. September 2018 

sowie deren Ergänzung vom 12. November 2018 

wiedergegeben. Im Anschluss folgt eine Beschreibung 

der Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie 

deren Zusammensetzung. Zudem wird die Corporate 

Governance der Gesellschaft dargestellt und es wird 

auf das Diversitätskonzept eingegangen.

3.1.1. Entsprechenserklärung der Deutsche 
Konsum REIT-AG zum Deutschen 
Corporate Governance Kodex (DCGK) 

Vorstand und Aufsichtsrat der Deutsche Konsum 

REIT-AG begrüßen und unterstützen den Deutschen 

Corporate Governance Kodex (DCGK) und die damit 

verfolgten Ziele. Sie erklären hiermit gemäß 

§ 161 Abs. 1 Aktiengesetz, dass die Deutsche Konsum 

REIT-AG den vom Bundesministerium der Justiz im 

amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten 

Empfehlungen der Regierungskommission Deutscher 

Corporate Governance Kodex in der Fassung des 

Kodex vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundes-

anzeiger am 24. April 2017, mit folgenden Ausnahmen  

seit Abgabe der letzten Entsprechens erklärung am 

5. Dezember 2017 entsprochen hat und auch zukünftig 

entsprechen wird:

Ziffer 4.1.3 DCGK – Compliance Management System:

Die Gesellschaft hat seit Abgabe der letzten Entspre-

chenserklärung nicht mehr als zehn Mitarbeiter 

beschäftigt. Derzeit beschäftigt die Gesellschaft zehn 

Mitarbeiter. Daher sah und sieht der Vorstand keine 

Notwendigkeit, Maßnahmensysteme in formalisierter 

Gestalt für das Compliance Management sowie ein 

sog. „Whistleblowing“ zu erarbeiten und offenzulegen. 

Der Aufwand für Aufbau, Implementierung und Pflege  

formalisierter Maßnahmensysteme stand und steht 

mit Blick auf die Größe der Gesellschaft in keinem 

sinnvollen Verhältnis zum möglichen Nutzengewinn.

Ziffer 4.1.5 DCGK – Berücksichtigung von Frauen bei der 

Besetzung von Führungsfunktionen: 

Der Vorstand folgte und folgt derzeit nicht der 

Empfehlung, bei der Besetzung von Führungsfunktionen  

im Unternehmen auf Vielfalt (Diversity) zu achten 

und dabei insbesondere eine angemessene Berück-

sichtigung von Frauen anzustreben. Die Gesellschaft 

hatte und hat derzeit lediglich Arbeitnehmer und 

Arbeitnehmerinnen ohne Führungsfunktion. Außer 

dem Vorstand waren und sind in der Gesellschaft 

keine Führungspositionen zu besetzen, weshalb die 

Gesellschaft dieser Empfehlung aus formalen Gründen 

derzeit nicht folgen kann. Aus diesem Grund hatte 

und hat die Gesellschaft für den Zeitraum bis zum 

30. September 2020 0 % als Zielgröße für die Frauen-

beteiligung in Führungspositionen festgelegt. Bei der 

Deutsche Konsum ist das ausschlaggebende Kriterium 

bei der Besetzung von Führungspositionen jedoch 

geschlechterunabhängig die Qualifikation und Eignung.

Ziffer 4.2.5 DCGK – Darstellung der Vergütungsbestand-

teile des Vorstands im Vergütungsbericht: 

Im Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2016/2017 

wurden die Vergütungsbestandteile des Vorstands 

noch nicht entsprechend der Empfehlungen der 

Ziffer 4.2.5 dargestellt, da hier noch kein den Empfeh-

lungen entsprechendes Vergütungssystem bestand. 

Die beiden zum 1. Juli 2017 bestellten Vorstands-

mitglieder erhielten deshalb für den dreimonatigen 

Übergangszeitraum bis zum Geschäftsjahresende eine 

pauschalierte variable Vergütung. Für das Geschäfts-

jahr 2017/2018 hingegen wurde ein neues, den 

Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance 

Kodex entsprechendes, Vergütungssystem für den 

Vorstand durch den Aufsichtsrat beschlossen und 

eingeführt. Dementsprechend wird die Darstellung 

im Vergütungsbericht gem. Ziffer 4.2.5 erfolgen.

Ziffern 5.1.2, 5.4.1 Abs. 2, Abs. 4, 5.4.2 Satz 1 DCGK –  

Benennung von Zielen für die Zusammensetzung des 

Aufsichtsrats, insbesondere Berücksichtigung von 

Diversity, und Erarbeitung eines Kompetenzprofils sowie 

eine festzulegende Altersgrenze und eine Regelgrenze 

für die Zugehörigkeit zum Aufsichtsrat: 

Der Aufsichtsrat hat keine konkreten Ziele für seine 

Zusammensetzung gesetzt oder ein Kompetenzprofil 

für das Gesamtgremium erarbeitet und beabsichtigt 

auch künftig nicht, solche Ziele zu setzen oder ein 

Kompetenzprofil zu erarbeiten. Ebenso wenig wurden 

Regeln zur Vielfalt (Diversity) bei den Zielen für die 

Zusammensetzung des Aufsichtsrats festgelegt oder 

sollen künftig festgelegt werden. Die Gesellschaft war 

und ist der Ansicht, dass die fachliche Eignung und 

die Kenntnis der Gesellschaft als Voraussetzungen für 

die Besetzung entscheidend sind, so dass die vorge-

nannten Vorgaben nicht zielführend waren und sind. 

Aus diesen Gründen wurde und wird auch auf die 

Festlegung einer Altersgrenze und einer Regelgrenze 

für die Zugehörigkeit zum Aufsichtsrat verzichtet.  

Die Gesellschaft war und ist der Auffassung, dass die 

Festlegung einer Altersgrenze und einer Regelgrenze 

für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat nicht 

sachdienlich wäre, da der Gesellschaft auch die 

Kenntnis und Erfahrung älterer Personen über einen 

längeren Zeitraum im Rahmen der Vorstands- und 

Aufsichtsratstätigkeit zur Verfügung stehen sollte.

Ziffer 5.3 DCGK – Bildung von Ausschüssen: 

Der Aufsichtsrat hat angesichts seiner geringen 

Mitgliederanzahl bislang davon abgesehen, Ausschüsse 

zu bilden. Bei gleichbleibender Mitgliederzahl  

wird der Aufsichtsrat auch künftig davon absehen, 

Ausschüsse zu bilden.

 

Broderstorf, 12. September 2018 

 

 

Für den Aufsichtsrat Für den Vorstand

Hans-Ulrich Sutter Rolf Elgeti 

Aufsichtsratsvorsitzender Vorstandsvorsitzender

Die aktuellen Entsprechenserklärungen sind auf 

unserer Internetseite http://www.deutsche-konsum.de,  

in der Rubrik „Investor Relations“ unter den Menü-

punkten „Corporate Governance“ und „Entsprechens-

erklärung“ veröffentlicht.
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3.1.2. Ergänzung vom 12. November 2018 der 
Entsprechenserklärung der Deutsche 
Konsum REIT-AG zum Deutschen 
Corporate Governance Kodex (DCGK) 
vom 12. September 2018 

Vorstand und Aufsichtsrat der Deutsche Konsum 

REIT-AG (die „Gesellschaft“) haben zuletzt mit 

Entsprechenserklärung vom 12. September 2018 

erklärt, inwieweit die Gesellschaft den Empfehlungen 

der Regierungskommission Deutscher Corporate 

Governance Kodex („DCGK“) in der Fassung vom 

7. Februar 2017 entspricht.

Hinsichtlich Ziffer 3.8 Abs. 3 DCGK ergänzen Vor-

stand und Aufsichtsrat ihre Entsprechenserklärung 

vom 12. September 2018 für die Zukunft wie folgt:

Ziffer 3.8 Abs. 3 DCGK – Selbstbehalt in D&O-Versiche-

rung für den Aufsichtsrat:

Gemäß Ziffer 3.8 Abs. 3 DCGK soll in einer D&O- 

Versicherung für den Aufsichtsrat ein Selbstbehalt 

vereinbart werden. Die D&O-Versicherung der 

Deutsche Konsum REIT-AG sieht für den Aufsichtsrat 

keinen Selbstbehalt vor. Die Gesellschaft ist der 

Auffassung, dass die Vereinbarung eines Selbstbehalts 

keine Auswirkungen auf das Verantwortungsbewusst-

sein und die Gewissenhaftigkeit ihrer Aufsichtsrats-

mitglieder hat. Zudem würde ein zwingend einheitlich 

zu gestaltender Selbstbehalt die Aufsichtsratsmitglieder 

möglicherweise auf Grund unterschiedlicher Einkom-

mens- und Vermögenssituationen sehr unterschiedlich 

treffen. Dies gilt insbesondere auch vor dem Hinter-

grund der für eine börsennotierte Aktiengesellschaft 

eher geringen Aufsichtsratsvergütung. Die Gesellschaft 

ist daher der Auffassung, dass die Vereinbarung eines 

Selbstbehalts für die D&O-Versicherung der Aufsichts-

ratsmitglieder im vorliegenden Fall nicht sinnvoll ist.

Broderstorf, 12. September 2018 

 

 

Für den Aufsichtsrat Für den Vorstand

Hans-Ulrich Sutter Rolf Elgeti 

Aufsichtsratsvorsitzender Vorstandsvorsitzender

Die aktuellen Entsprechenserklärungen sind auf 

unserer Internetseite https://www.deutsche-konsum.de,  

in der Rubrik „Investor Relations“ unter den Menü-

punkten „Corporate Governance“ und „Entsprechens -

erklärung“ veröffentlicht.

3.2. Arbeitsweise von Vorstand und 
Aufsichtsrat 

Führungsstruktur mit drei Organen

Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten zum Wohle  

des Unternehmens eng zusammen, um durch  

gute Corporate Governance eine verantwortungs-

volle Leitung und Kontrolle des Unternehmens zu 

gewährleisten.

Wesentliches Element der Corporate Governance  

ist die Trennung von Unternehmensführung und 

Unternehmenskontrolle. Diese erfolgt durch eine 

klare Aufgabenverteilung und Verantwortlichkeiten 

zwischen Vorstand und Aufsichtsrat. Daneben steht 

die Hauptversammlung als drittes Organ. Durch sie 

werden die Aktionäre an grundlegenden Entschei-

dungen der Gesellschaft beteiligt.

Der Vorstand

Der Vorstand leitet das Unternehmen in eigener 

Verantwortung und vertritt es bei Geschäften mit 

Dritten. Er ist dabei mit dem Ziel nachhaltiger Wert-

schöpfung an das Unternehmensinteresse gebunden. 

Dabei entwickelt er die strategische Ausrichtung des 

Unternehmens, stimmt sie mit dem Aufsichtsrat ab 

und sorgt für ihre Umsetzung. Der Vorstand trägt 

zudem Sorge für ein angemessenes Risikomanage-

ment und -controlling im Unternehmen.

Die Mitglieder des Vorstands sind, unabhängig von 

ihrer gemeinsamen Verantwortung für die Gesellschaft, 

für einzelne Zuständigkeitsbereiche verantwortlich. 

Sie arbeiten kollegial zusammen und unterrichten 

sich gegenseitig laufend über wichtige Vorgänge und 

Maßnahmen in ihren Zuständigkeitsbereichen. Der 

Vorstand hat sich eine Geschäftsordnung gegeben.

Der Vorstand der Deutsche Konsum REIT-AG wird 

nach § 6 Nr. 2 der Satzung vom Aufsichtsrat bestellt. 

Der Aufsichtsrat bestimmt auch, aus wie vielen 

Mitgliedern der Vorstand sich insgesamt zusammen-

setzt und ob es einen Vorsitzenden oder Sprecher 

geben soll. Die Vorstandsmitglieder werden für maximal 

fünf Jahre bestellt. Wiederbestellungen sind zulässig. 

Der Aufsichtsrat hat für den Frauenanteil im Vorstand 

für den Zeitraum bis zum 30. September 2020 eine 

Zielgröße von 0 % festgelegt. Ebenso wenig sollen 

Regeln zur Vielfalt (Diversity) bei den Zielen für die 

Zusammensetzung des Vorstands festgelegt werden. 

Die Gesellschaft ist der Ansicht, dass die fach liche 

Eignung und die Kenntnis der Gesellschaft als Voraus-

setzungen für die Besetzung entscheidend sind.

Der Vorstand der Deutsche Konsum REIT-AG besteht 

derzeit mit Herrn Rolf Elgeti, Herrn Alexander Kroth 

und Herrn Christian Hellmuth aus drei Personen. 

Herr Rolf Elgeti (CEO) verantwortet die Bereiche 

Human Resources sowie Recht/Compliance und 

Strategie. Die Schwerpunkte Investment und Finance 

werden durch die Herren Alexander Kroth (CIO) und 

Christian Hellmuth (CFO) verantwortet. Zum Geschäfts-

bereich des CIO gehören die Bereiche An- und Verkauf 

sowie das Asset- und Property Management. Der CFO 

verantwortet die Bereiche Corporate Finance, 

Accounting/Controlling, Treasury sowie Investor 

Relations und Risk Management. CEO, CIO und CFO 

steuern und kontrollieren für ihre Bereiche jeweils 

auch die externen Dienstleister.

Die Lebensläufe der Mitglieder des Vorstands sind 

unter https://www.deutsche-konsum.de in der Rubrik 

„Unternehmen“ unter dem Menüpunkt „Vorstand“ 

veröffentlicht.

Aufsichtsrat, Vorstand und Führungskräfte verständigen 

sich auf jährliche Ziele, deren Realisierungen regelmäßig  

überprüft werden.

Maßnahmen zur Fortbildung oder Auffrischung von 

Fähigkeiten und Kenntnissen liegen in der Selbstver-

antwortung des Vorstands und der Führungspersonen.
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Für die Vorstandsmitglieder wurde unter Berücksichti-

gung von § 93 Abs. 2 AktG eine D&O-Versicherung 

abgeschlossen.

Die Vergütung des CEO setzt sich aufgrund der 

Unternehmensgröße derzeit aus einer festen Vergütung 

zusammen, die über eine Umlagevereinbarung mit 

der früheren Muttergesellschaft Obotritia Capital 

KGaA auf die Gesellschaft umgelegt wird. Im Geschäfts-

jahr 2016/2017 hatten die beiden zum 1. Juli 2017 

bestellten Vorstandsmitglieder Alexander Kroth und 

Christian Hellmuth für den dreimonatigen Über-

gangszeitraum bis zum Geschäftsjahresende eine 

pauschalierte variable Vergütung erhalten. Im 

Ge schäftsjahr 2017/2018 wurde für beide das Vergü-

tungssystem auf kurz- und langfristige Vergütungsan-

reize entsprechend der Empfehlungen des DCGK 

angepasst. Detaillierte Informationen zur Vergütung 

des Vorstands gemäß Ziffer 4.2.5 DCGK enthält der 

Vergütungsbericht des Lageberichts 2017/2018.

Berücksichtigung von Frauen bei der Besetzung von 

Führungsfunktionen

Der Vorstand folgt nicht der Empfehlung der Ziffer 

4.1.5 DCGK, bei der Besetzung von Führungsfunktionen 

im Unternehmen auf Vielfalt (Diversity) zu achten 

und dabei insbesondere eine angemessene Berück-

sichtigung von Frauen anzustreben. Die Gesellschaft 

hat derzeit lediglich zehn Arbeitnehmer und Arbeit-

nehmerinnen ohne Führungsfunktion. Außer dem 

Vorstand waren und sind in der Gesellschaft keine 

Führungspositionen zu besetzen, weshalb die Gesell-

schaft dieser Empfehlung aus formalen Gründen 

derzeit nicht folgen kann. Aus diesem Grund hatte 

und hat die Gesellschaft für den Zeitraum bis zum 

30. September 2020 0 % als Zielgröße für die Frauen-

beteiligung in Führungspositionen festgelegt. Bei der 

Deutsche Konsum ist das ausschlaggebende Kriterium 

bei der Besetzung von Führungspositionen jedoch 

geschlechterunabhängig die Qualifikation und Eignung.

Der Aufsichtsrat

Die zentralen Aufgaben des Aufsichtsrats bestehen  

in der Beratung und Überwachung des Vorstands.  

Der fünfköpfige Aufsichtsrat der Deutsche Konsum  

REIT-AG arbeitet dabei auf Basis einer Geschäfts-

ordnung, die er sich selbst gegeben hat. Die Mitglieder 

des Aufsichtsrats verfügen insgesamt über die zur 

ordnungsgemäßen Wahrnehmung der Aufgaben 

erforderlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und fachli-

chen Erfahrungen.

Beschlussanträge sowie Informationen zu den 

Beratungsgegenständen werden den Mitgliedern des 

Aufsichtsrats rechtzeitig vor der jeweiligen Sitzung 

zur Verfügung gestellt. Auf Anordnung des Aufsichts-

ratsvorsitzenden können Beschlüsse im Einzelfall 

außerhalb von Sitzungen gefasst werden. Von dieser 

Möglichkeit wird in eilbedürftigen Fällen gelegentlich 

Gebrauch gemacht. Kommt es bei Beschlussfassungen 

zu Stimmengleichheit, entscheidet die Stimme des 

Aufsichtsratsvorsitzenden.

Alle Aufsichtsratsmitglieder werden von den Aktionären 

in der Hauptversammlung gewählt. Derzeit sind keine 

Vertreter der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

im Aufsichtsrat der Deutsche Konsum REIT-AG vertre ten. 

Der Aufsichtsrat beabsichtigt nicht, konkrete Ziele für 

seine Zusammensetzung zu setzen oder ein Kompetenz-

profil für das Gesamtgremium zu erarbeiten. Ebenso 

wenig sollen Regeln zur Vielfalt (Diversity) bei den 

Zielen für die Zusammensetzung des Aufsichts rats 

festgelegt werden. Der Aufsichtsrat hat für den Frauen-

anteil im Aufsichtsrat für den Zeitraum bis zum 

30. September 2020 eine Zielgröße von 0 % festgelegt. 

Die Gesellschaft ist der Ansicht, dass die fachliche  

Eignung und die Kenntnis der Gesellschaft als Voraus-

setzungen für die Besetzung entscheidend sind, so dass 

die vorgenannten Vorgaben nicht zielführend sind.

Der Aufsichtsrat der Deutsche Konsum REIT-AG 

besteht derzeit mit Herrn Hans-Ulrich Sutter,  

Herrn Achim Betz, Herrn Johannes C. G. (Hank) Boot, 

Herrn Nicholas Cournoyer und Herrn Kristian 

Schmidt-Garve aus fünf Personen. Herr Schmidt-Garve 

war auf der Hauptversammlung am 8. März 2018 als 

fünftes Mitglied in den Aufsichtsrat gewählt worden.

Herr Hans-Ulrich Sutter ist Vorsitzender des Aufsichts-

rats und Herr Achim Betz stellvertretender Vorsitzender. 

Die Amtszeit aller Aufsichtsratsmitglieder endet mit 

Ablauf der Hauptversammlung, die über die Ent lastung  

der Aufsichtsratsmitglieder für das am 30. September 

2019 endende Geschäftsjahr beschließt.

Die Lebensläufe der Mitglieder des Aufsichtsrats sind 

unter https://www.deutsche-konsum.de in der Rubrik 

„Unternehmen“ unter dem Menüpunkt „Aufsichtsrat“ 

veröffentlicht.

Bisher wurden aufgrund der geringen Mitglieder-

anzahl noch keine Ausschüsse gebildet.

Auf die Festlegung einer Altersgrenze und einer 

Regelgrenze für die Zugehörigkeit zum Aufsichtsrat 

wird verzichtet. Die Gesellschaft ist der Auffassung, 

dass die Festlegung einer Altersgrenze und einer 

Regelgrenze für die Zugehörigkeitsdauer zum Auf-

sichtsrat nicht sachdienlich ist, da der Gesellschaft 

auch die Kenntnis und Erfahrung älterer Personen 

über einen längeren Zeitraum im Rahmen der 

Vorstands- und Aufsichtsratstätigkeit zur Verfügung 

stehen soll.

Nach Einschätzung des Aufsichtsrats sind alle derzei-

tigen Aufsichtsratsmitglieder als unabhängig im Sinne 

der Ziffer 5.4.1 DCGK anzusehen.

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats erläutert jährlich 

die Tätigkeit des Aufsichtsrats in seinem Aufsichtsrats-

bericht sowie mündlich auf der Hauptversammlung.

Für die Aufsichtsratsmitglieder der DKR wurde im 

Januar 2018 eine D&O-Versicherung abgeschlossen.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten satzungs-

gemäß eine feste Vergütung sowie Erstattungen  

für bare Auslagen. Detaillierte Informationen zur 

Vergütung des Aufsichtsrats enthält der Vergütungs-

bericht des Lageberichts 2017/2018.

Weitere Einzelheiten zur Arbeit des Aufsichtsrats 

können dem Bericht des Aufsichtsrats entnommen 

werden, der Bestandteil des Geschäftsberichts 

2017/2018 ist.

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat bestellt die Mitglieder des Vorstands, 

setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest und 

überwacht deren Geschäftsführung. Er berät ferner 

den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens.  

Der Aufsichtsrat billigt den Jahresabschluss.  

Wesentliche Entscheidungen des Vorstands bedürfen 

der Zustimmung des Aufsichtsrats.

Der Vorstand trägt Sorge für eine regelmäßige, 

zeitnahe und umfassende Berichterstattung an  

den Aufsichtsrat. Daneben wird der Vorsitzende  

des Aufsichtsrats regelmäßig und laufend über  

die Geschäftsentwicklung in Kenntnis gesetzt.  

Eine intensive und kontinuierliche Kommunikation 

zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist dabei  

die Basis für eine effiziente Unternehmensleitung.

Der Vorstand der Deutsche Konsum REIT-AG nimmt 

regelmäßig an den Sitzungen des Aufsichtsrats teil.  

Er berichtet schriftlich und mündlich zu den einzelnen 

Tagesordnungspunkten und Beschlussvorlagen und 

beantwortet die Fragen der Aufsichtsratsmitglieder. 

Interessenkonflikte

Interessenkonflikte von Vorstands- und Aufsichtsrats-

mitgliedern müssen dem Aufsichtsrat unverzüglich 

offengelegt werden. Im Geschäftsjahr 2017/2018 

traten keine Interessenkonflikte auf.
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3.3. Wesentliche Unternehmensführungs-
praktiken 

Grundzüge der Compliance

Die Deutsche Konsum REIT-AG bekennt sich zu einer 

verantwortungsvollen und einer an nachhaltiger 

Wertschöpfung orientierten Leitung des Unternehmens. 

Dazu gehören eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 

zwischen Vorstand und Aufsichtsrat sowie der 

Mitarbeiter untereinander ebenso wie eine hohe 

Transparenz in der Berichterstattung und in der 

Unternehmenskommunikation.

Wesentliche Geschäftsgrundlage der Deutsche Konsum  

REIT-AG ist das Vertrauen von Mietern, Geschäfts-

partnern, Aktionären und weiteren Kapitalmarktteil-

nehmern sowie Beschäftigten zu schaffen, zu erhalten 

und zu stärken. Somit bedeutet Compliance bei der 

DKR nicht nur die Einhaltung von Rechts sätzen und 

der Satzung, sondern auch die Einhaltung interner 

Anweisungen und Selbstverpflichtungen, um die 

Werte, Grundsätze und Regeln verantwortungs-

bewusster Unternehmensführung im täglichen 

Handeln umzusetzen.

Compliance Management System

Derzeit beschäftigt die DKR zehn Mitarbeiter. Daher 

sah und sieht der Vorstand keine Notwendigkeit, 

Maßnahmensysteme in formalisierter Gestalt für das 

Compliance Management sowie ein sog. „Whistle-

blowing“ zu erarbeiten und offenzulegen. Der Aufwand 

für Aufbau, Implementierung und Pflege formalisier-

ter Maßnahmensysteme stand und steht mit Blick  

auf die Größe der Gesellschaft in keinem sinnvollen 

Verhältnis zum möglichen Nutzengewinn.

Organisation und Steuerung

Die Deutsche Konsum REIT-AG hat ihren Sitz in 

Deutschland und unterliegt daher den Vorschriften 

des deutschen Aktien- und Kapitalmarktrechts sowie 

den Bestimmungen der Satzung.

Die Deutsche Konsum REIT-AG steuert das Unternehmen  

im Wesentlichen anhand der folgenden Kennzahlen: 

EBIT, FFO, LTV, EPRA NAV sowie Cashflow. Dabei  

werden nachhaltige wirtschaftliche, soziale und 

ökologische Aspekte berücksichtigt.

Aktionäre und Hauptversammlung

Die Aktionäre der Deutsche Konsum REIT-AG nehmen 

im Rahmen der gesetzlichen und satzungsmäßig 

vorgesehenen Möglichkeiten ihre Rechte vor oder 

während den Hauptversammlungen wahr und üben 

dabei ihr Stimmrecht aus. Jede Aktie gewährt eine 

Stimme.

Den Vorsitz der Hauptversammlungen führt der 

Vorsitzende des Aufsichtsrats. Jeder Aktionär ist 

berechtigt, an der Hauptversammlung teilzunehmen, 

das Wort zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten zu 

ergreifen und über Angelegenheiten der Gesellschaft 

Auskunft zu verlangen, soweit dies zur sachgemäßen 

Beurteilung eines Gegenstands der Hauptversammlung 

notwendig ist. Die Hauptversammlung entscheidet 

über alle ihr durch das Gesetz zugewiesenen Aufgaben.

Die Tagesordnung der Hauptversammlung sowie die 

für die Hauptversammlung verlangten Berichte und 

Unterlagen veröffentlicht die Deutsche Konsum 

REIT-AG leicht erreichbar auf ihrer Internetseite unter 

https://www.deutsche-konsum.de in der Rubrik 

„Investor Relations“ unter dem Menüpunkt „Haupt-

versammlung“.

Um ihren Aktionären die persönliche Wahrnehmung 

ihrer Rechte und die Stimmrechtsvertretung zu 

erleichtern, bestimmt die DKR einen Vertreter für  

die weisungsgebundene Ausübung des Stimmrechts. 

Dieser ist auch während der Hauptversammlung 

erreichbar.

Die Hauptversammlung findet innerhalb der ersten 

acht Monate eines jeden Geschäftsjahres statt.  

Die ordentliche Hauptversammlung der Deutsche 

Konsum REIT-AG, die über das am 30. September 

2017 abgelaufene Geschäftsjahr beschloss, fand am  

08. März 2018 in Berlin statt. Vertreten waren über 

65 % des Grundkapitals (Grundkapital der Gesell-

schaft im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptver-

sammlung: 27.236.313 Aktien). Alle Tagesordnungs-

punkte wurden mit großer Mehrheit beschlossen.

Aktienoptionsprogramme

Bei der Deutsche Konsum REIT-AG gibt es derzeit 

keine Aktienoptionsprogramme oder ähnliche 

Anreizsysteme.

Transparente Berichterstattung 

Die Deutsche Konsum REIT-AG gewährleistet über 

ihre Internetseite eine einheitliche, umfassende, 

zeitnahe und zeitgleiche Information der Aktionäre 

und der interessierten Öffentlichkeit über die wirt-

schaftliche Lage und neue Tatsachen. Diese Informa-

tionen sind über den Investor-Relations-Bereich der 

Internetseite unter https://www.deutsche-konsum.de 

in der Rubrik „Investor Relations“ abrufbar.

Die Berichterstattung über die Geschäfts- und 

Ertragslage erfolgt derzeit in Geschäftsberichten, 

Quartalsmitteilungen sowie in den Halbjahresberich-

ten, welche auf der Homepage des Unternehmens 

zum Download bereitgestellt werden. Wesentliche 

aktuelle Informationen werden über Corporate News 

und Ad-hoc-Meldungen veröffentlicht und ebenfalls 

auf der Internetseite der Gesellschaft zugänglich 

gemacht. Zudem werden Geschäfte von Führungs-

personen und diesen nahestehenden Personen gemäß 

Art. 19 MAR (Market Abuse Regulation/Marktmiss-

brauchsverordnung) öffentlich als „Directors‘ Dealings“ 

bekanntgemacht und sind auch auf der Internetseite 

der Gesellschaft verfügbar.

Gemäß Art. 18 MAR werden vorgeschriebene Insider-

listen geführt und die in Insiderlisten aufgeführten 

Personen wurden und werden über die sich für sie 

daraus ergebenden gesetzlichen Pflichten und 

Sanktionen informiert. 

Wesentliche Ereignisse und Veröffentlichungstermine 

werden im Finanzkalender gepflegt und veröffentlicht, 

welcher jederzeit auf der Internetseite der Gesellschaft 

einsehbar ist. 

Rechnungslegung und Abschlussprüfung 

Der Jahresabschluss der Deutsche Konsum REIT-AG 

wird nach Maßgabe der IFRS, wie sie in der Europäi-

schen Union anzuwenden sind, aufgestellt. Nach 

Erstellung durch den Vorstand wird der Jahresab-

schluss vom Abschlussprüfer sowie durch den 

Aufsichtsrat geprüft und gebilligt. Die Gesellschaft 

verfolgt das Ziel, den Jahresabschluss entsprechend 

des Deutschen Corporate Governance Kodex binnen 

90 Tagen nach Geschäftsjahresende zu veröffentlichen. 

Die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen 

(Quartalsmitteilungen sowie der Halbjahresfinanz-

bericht) werden vor der Veröffentlichung zwischen 

Aufsichtsrat und dem Vorstand erörtert. 

Die ordentliche Hauptversammlung 2018 hat die 

DOMUS AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuer-

beratungsgesellschaft zum Abschlussprüfer für das 

Geschäftsjahr 2017/2018 gewählt. Die Prüfungen der 

DOMUS AG folgen deutschen Prüfungsvorschriften 

sowie den vom Institut der Wirtschaftsprüfer festge-

legten Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprü-

fung und den International Standards on Auditing. 

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats wird von dem 

Abschlussprüfer über Ausschluss- oder Befreiungs-

gründe sowie Unrichtigkeiten der Entsprechenserklä-

rung, die während der Prüfung aufgetreten sind, 

unverzüglich informiert. Der Abschlussprüfer berichtet 

über alle für die Aufgabe des Aufsichtsrats wesentlichen 

Fragestellungen und Vorkommnisse, die sich während 

der Abschlussprüfung ergeben, unverzüglich an den 

Vorsitzenden des Aufsichtsrats und ist verpflichtet, 

den Aufsichtsrat umgehend über auftretende mögliche 

Ausschluss- oder Befangenheitsgründe zu unterrichten. 
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Chancen- und Risikomanagement

Ein wesentlicher Bestandteil der Unternehmens-

führung ist das Risikomanagement, um den Risiken, 

denen die Deutsche Konsum REIT-AG ausgesetzt  

ist, angemessen und systematisch zu begegnen. 

Hierbei wurde ein umfassender Prozess eingeführt, 

der das Management in die Lage versetzt, Risiken  

und Chancen rechtzeitig zu identifizieren, zu bewerten 

und zu steuern. Insofern werden ungünstige Entwick-

lungen und Ereignisse frühzeitig transparent und 

können analysiert und gezielt bewältigt werden. 

Weitergehende Informationen zum Risikomanagement 

sind im Chancen- und Risikobericht des Jahres-

abschlusses 2017/2018 enthalten.

Broderstorf, im Dezember 2018 

 

 

Für den Aufsichtsrat Für den Vorstand

Hans-Ulrich Sutter Rolf Elgeti 

Aufsichtsratsvorsitzender Vorstandsvorsitzender
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